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Der Weihnachtsmarkt am Breitscheidplatz hat wieder geöffnet.
Viele Händler waren sichtlich bewegt. Betonquader sollen für mehr
Sicherheit sorgen.

BREITSCHEIDPLATZ

Auf den Weihnachtsmarkt kehrt das Leben zurück
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Keiner der Budenbesitzer scheint den Anfang machen zu wollen, als der
Weihnachtsmarkt auf dem Breitscheidplatz drei Tag nach dem Anschlag wieder öffnet.

(

Kurz nach der Wiedereröffnung ist der Weihnachtsmarkt am Breitscheidplatz wieder voller Menschen Foto: HANNIBAL HANSCHKE /
REUTERS
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Es herrscht die gleiche bedrückte Ruhe, die seit der Tragödie über der Stadt liegt. Keine
lauten Gespräche, auch keine Musik. Geräusche, die sonst im Advent wie eine
kakophonische Schallglocke über dem Platz liegen.

Viele der Schausteller haben sich an diesem Mittwochmorgen in der Gedächtniskirche
eingefunden, wo Pfarrerin Dorothea Strauß eine Andacht für die Opfer und deren
Familien hält. Kränze der Schausteller und der Gewerbetreibenden der AG City liegen
am Altar unter dem goldenen Christus. "Nach diesem Terroranschlag können wir nicht
einfach so zur Tagesordnung übergehen. Wir trauern", sagt Strauß und lädt zum Gebet.
"Zum Zeichen dafür, dass der Hass nicht das letzte Wort hat, zum Zeichen dafür, dass
wir zusammenstehen und zusammengehören, zum Zeichen dafür, dass wir nicht allein
sind, lade ich sie ein, dass wir uns beim Segen an den Händen fassen."
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Wiedereröffnung Weihnachtsm
Posted by Berliner Morgenpost
37,343 Views

…

Nach der Andacht tragen der Vorsitzende der Schausteller Berlin-Brandenburgs,
Michael Roden, und AG-City-Chef Klaus-Jürgen Meier begleitet von Dutzenden in- und
ausländischer Kamerateams zwei Tafeln aus der Kirche, die Luftbildaufnahmen des
Weihnachtsmarkts vor dem Anschlag zeigen. Auf Fragen geben sich beide eher
wortkarg. "Wir sind immer noch fassungslos und tief schockiert. Unsere Gedanken sind
bei den Verletzten und den Getöteten und bei ihren Familien", teilte Roden bereits vor
der Wiedereröffnung schriftlich mit. "Wie durch ein Wunder sind keine Opfer unter den
Schaustellern zu beklagen, aber viele meiner Kollegen stehen unter Schock, weil sie das
Attentat miterleben mussten und Erste Hilfe geleistet haben." Meier sagt auf die Frage,
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ob man den Weihnachtsmarkt nicht doch lieber ganz hätte schließen sollen: "Wir
erfahren genau das Gegenteil, dass alle kommen und sagen: ,Jetzt erst recht!". Auch
Bezirksbürgermeister Reinhard Naumann (SPD) entgegnet auf die Kritik: "Ich finde, dass
wir diese sicher nicht leichte Entscheidung der Schausteller und der AG City
respektieren müssen. Sie ist auch ein Brückenschlag zurück ins Leben."

Alle Nachrichten zum Anschlag in Berlin

Aufgestellt werden die Tafeln als Gedenkorte in zwei Lücken in der Budenstraße entlang
der Budapester Straße. Sie stehen für die beiden Orte, an denen der Attentäter bei
seiner blutigen Fahrt die schwersten Verwüstungen angerichtete. Menschen stellen
Kerzen und Blumen um die Tafeln herum auf. Viele halten sich tröstend in den Armen,
einige weinen.

Auch viele Händler wirken bewegt. Reden wollen die meisten nicht, einige haben Tränen
in den Augen. "Das Leben muss weitergehen", sagt ein Kerzenverkäufer. Eine
Mützenhändlerin schluckt, sagt dann aber: "Nein, Angst habe ich keine, ich bin eher
zornig." Ingrid Helling, die seit vielen Jahren an einem Stand direkt an der Kirche

)
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Glühwein und Crepes verkauft, fasst zusammen, was wohl die meisten ihrer Kollegen
bewegt: "Ich bin traurig, erschüttert und wütend. Es ist nicht schön, so etwas noch mit 68
Jahren zu erleben. Ich hatte aber immer Angst, dass so etwas einmal passiert." Auf die
Frage, warum sie dennoch weitermache, schweigt sie.

Anschlag in Berlin - Zum Liveticker

Auch wenn die Holzhütten wieder geöffnet sind, der Duft von Bratwürsten,
Zuckermandeln und Glühwein in der Luft liegt, hat sich doch einiges verändert. Aus
Pietätsgründen wird auf dem Weihnachtsmarkt auf grelle Beleuchtung und Partymusik
verzichtet, so wie auch auf vielen anderen Märkten. Weihnachtslieder sollen aber
gespielt werden.

Dort, wo der Lkw seine Todesfahrt begann, stehen nun vier Meter lange und einen Meter
hohe Betonwände, die die Elektro-Motorsportserie Formel E der Stadt unentgeltlich zur
Verfügung gestellt hat. Die Betonelemente, die sonst für die Streckenbegrenzung für den
Berlin ePrix auf der Karl-Marx-Allee vorgesehen sind, sollen nun die Weihnachtsmärkte
und auch die Silvesterfeier am Brandenburger Tor schützen. Die Elemente mit einem

)
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Einzelgewicht von vier Tonnen wurden eigens für die Sicherung der Rennstrecke
hergestellt und zuletzt in Köpenick eingelagert. Den Aufbau haben Polizei, Feuerwehr
und Technisches Hilfswerk übernommen.

"Wer Terror machen will, der schafft das auch"

Mehr Sicherheit, bewaffnete Polizisten und Poller: Niemand hält die Maßnahmen für
überflüssig. Aber fast alle, die sich nach dem Besuch des Weihnachtsmarktes noch im
Kondolenzbuch in der Gedächtniskirche eintragen, glauben, dass sich mögliche weitere
Anschläge so nicht verhindern lassen. Wer will, der kann, heißt es überall. Die meisten
wollen sich um diese Fragen allerdings wenig Gedanken machen. Am Mittwoch sind
etliche gekommen, um ihr Beileid zu bekunden, wenn auch nicht so viele wie an den
beiden Tagen zuvor. "Natürlich war erst mal eine Schockstarre zu spüren", sagt Küster
Uwe Radicke, der seit 25 Jahren in der Gedächtniskirche Dienst tut und am Abend des
Anschlags schon fast die Hosen an hatte, wie er sagt. Bis dann die Polizei vermeldete,
die Bewohner sollten lieber zu Hause bleiben. Am nächsten Tag war er dann gleich um 6
Uhr da. Um Trost zu spenden, ein offenes Ohr zu haben. Auch er selbst musste mit den
Ereignissen erst mal zurecht kommen.
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Die Chronik des Anschlags auf den Weihnachtsmarkt

Am selben Tag kam die Bitte der Senatskanzlei, in der Kirche ein Kondolenzbuch
auszulegen. Zum letzten Mal gab es das nach de Anschlägen des 11. Septembers 2001,
auch damals war der Andrang groß. Wie kann man das Geschehene überhaupt in Worte
fassen? Radicke führt in die unterirdischen Räume. Im Büro liegt ein dicker Stapel
Papier im A3-Format, die Beileidsbekundungen vom Dienstag. Insgesamt mehrere
Hundert Einträge. Ganz oben einer, der aus nichts anderem als einem roten Kussmund
besteht. "Es gibt viele Möglichkeiten, sein Mitgefühl auszudrücken", sagt Radicke.

Die meisten schreiben von ihrer Anteilnahme mit den Angehörigen der Opfer, der Trauer
und der Betroffenheit. So wie Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU): "Ich trauere um
die Opfer des Anschlags und fühle mit den Opfern und den betroffenen Familien." Der
designierte Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier (SPD) schreibt: "Entsetzt über
das, was Menschen Menschen antun, trauern wir mit den Angehörigen der Toten und
beten für vollständige Genesung der Verletzten." Und Bundesinnenminister Thomas de
Maizière (CDU) zitiert einen abgewandelten Vers aus der Bibel: "Herr, lehre doch mich,
dass ein Ende mit mir haben muss, auf dass wir klug werden."

)
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Oft zu lesen sind auch Solidaritätsbekundungen mit der Stadt. "Meine Anteilnahme gilt
den Opfern des Anschlags und trotzdem: Berlin ist die schönste Stadt der Welt und soll
es auch bleiben!" Oder: "In Berlin hat das Böse keinen Platz. Wir sind die Stadt mit Herz
und daran wird niemand etwas ändern!" Es ist genau die Attitüde, die Kirchwart Radicke
trotz des ersten Schocks inzwischen überall spürt: "Der Berliner muss sich erst mal
schütteln", sagt er. Dann mache er weiter.
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